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POLITIK 
ALS PRODUKT? RÜCKRUF GARANTIERT!

 EIN BERICHT VON DR. STEPHAN MEYER

DER STAAT IST EINE QUALITÄTS-
FREIE ZONE

"VOm STAat lernen HEIßt SIegen 
lernen - indem man stets das Gegen-
teil macht."

Hallo, liebe Unternehmer-Götter in 
spe!

Wellcome back to VOSTAHEISI – 
der einzigen Management-Methode, 
die dir empfiehlt, genau hinzuschau-
en, was der Staat macht, und dann 
exakt das Gegenteil zu tun. Klingt 
absurd? Ist es auch. Funktioniert 
trotzdem. Oder gerade deshalb.

Heute widmen wir uns einem beson-
ders delikaten Thema: 

Qualitätsmanagement. Oder besser 
gesagt: dem völligen Fehlen davon. 
Denn der Staat ist – und jetzt halte 
dich fest – eine qualitätsfreie Zone.

DIE ERLEUCHTUNG KAM IM 
BUNDESTAG

Ich hatte mal das zweifelhafte Ver-
gnügen, im Bundestag herumzuhän-
gen. Nicht als Abgeordneter (Gott 
bewahre), sondern als Beobachter. 
Und dort, zwischen Fraktionssälen 
und Ausschüssen, ging mir ein Licht 
auf, das heller leuchtete als jede 
Energiesparlampe in einem grünen 
Wahlprogramm:
Gesetze werden nicht getestet.
Moment. Lies das nochmal. 
Langsam.
Gesetze. Werden. Nicht. Getestet.

WAS IN DER RICHTIGEN WELT 
PASSIERT – ÜBERALL AUSSER BEIM 
STAAT

Ich habe 30 Jahre lang mit Unter-
nehmen aus den unterschiedlichsten 
Branchen gearbeitet. Von Auto-
bauern über Pharmakonzerne bis 
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VOM STAAT ZU LERNEN HEISST 
SIEGEN LERNEN – INDEM MAN 
STETS DAS GEGENTEIL MACHT.
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zu IT-Firmen. Und überall – wirklich 
überall – gilt eine eiserne Regel:
Alles, was wichtig ist, wird getestet.

BEISPIEL AUTOMOBILBRANCHE
Bei VW, Audi und Co. wird getestet, 
bis der Arzt kommt. Teilfunktionen. 
Gesamtsysteme. Crashtest. Dauer-
belastung. Hitze. Kälte. Schwedische 
Elchtest-Szenarien. Die testen sogar, 
ob der Aschenbecher nach 200.000 
Kilometern noch ordentlich schließt.
Warum? Weil ein schlechtes Auto 
Menschen töten kann. Und weil ein 
schlechtes Auto die Marke ruiniert. 
Und weil niemand ein Auto kauft, das 
beim ersten Regenschauer den Geist 
aufgibt.

BEISPIEL IT-BRANCHE
Selbst in der Software-Welt, wo die 
Dinge deutlich weniger greifbar sind, 
wird getestet. Unit-Tests. Integrations-
tests. Beta-Tests mit echten Nutzern, 
die sich freiwillig (!) als Versuchska-
ninchen zur Verfügung stellen.
Warum? Weil Software, die nicht funk-
tioniert, Kunden kostet. Weil Bugs teu-
er sind. Weil niemand ein Programm 
nutzt, das alle fünf Minuten abstürzt.
Kurz: Professionelle Unternehmen 
testen, weil ihnen Qualität wichtig ist.

UND WAS MACHT DER STAAT?
Der Staat produziert auch. Gesetze 
nämlich. In Arbeitskreisen sitzen an-
gebliche Experten, schreiben Para-
graphen, reichen Entwürfe ein, und 
irgendwann nickt das Parlament das 
Ganze ab.
Zack, Gesetz.
Ab jetzt müssen sich alle daran halten.
Aber getestet? Fehlanzeige.

Es gibt keine Teststufe 1, keine Test-
stufe 2, keine Beta-Phase, kein gar 
nichts. Das Gesetz wird einfach auf 
die Bevölkerung losgelassen wie ein 
ungezogener Dackel auf eine Geburts-
tagsparty. Und dann wundern sich alle, 
warum's nicht funktioniert.

QUALITÄTSSICHERUNG: WIE'S 
RICHTIG GEHT

Lass mich dir kurz zeigen, wie profes-
sionelles Qualitätsmanagement funk-
tioniert. Ich nehme mal ein Modell der 
Systemvalidierung in der Software-
Entwicklung – ein Klassiker, bewährt, 
solide, funktioniert. Umgangssprach-
lich erklärt sieht das so aus:
Das Modell hat vier Teststufen. Und 
die Regel ist knallhart: Ein Produkt 
muss jede Stufe bestehen, bevor es 
weitergehen darf. Fällt es durch? Zu-

rück an den Start, reparieren, nochmal 
testen. So lange, bis es passt.

TESTSTUFE 1: WIDERSPRUCHS-
FREIHEIT ZU SICH SELBST

Widerspricht sich dein Produkt? Er-
gibt es überhaupt Sinn? Ist es logisch 
konsistent? Beispiel aus der Gesetz-
gebung: Das Cannabisgesetz. Erst 
sollte Cannabis legal sein. Dann doch 
nicht ganz. Dann doch, aber nur ein 
bisschen. Anbau? Jein. Verkauf? Nö. 
Konsum? Kommt drauf an. Clubs? 
Vielleicht.
Das Gesetz widerspricht sich in alle 
drei Absätze. Teststufe 1? 
Nicht bestanden.

TESTSTUFE 2: WIDERSPRUCHS-
FREIHEIT ZUR UMGEBUNG

Passt dein neues Produkt zu dem, was 
schon existiert? Gibt's Konflikte?
Beispiel aus meiner Praxis: Ich habe 
mal ein Pharmaunternehmen beraten. 
Gleichzeitig wurden zwei Gesetze 
verabschiedet – eins vom Gesund-
heitsministerium, eins vom Finanz-
ministerium. Die widersprachen sich 
diametral. Beide befolgen gleichzeitig? 
Logisch unmöglich.
Die Lösung? Eine Compliance Abtei-

lung mit Vollzeit-Mitarbeitern, die 
versuchten, sich elegant durch das 
juristische Minenfeld zu schlängeln.
Teststufe 2? Nicht bestanden.

TESTSTUFE 3: ERFÜLLT ES DIE 
ANFORDERUNGEN?

Macht dein Produkt das, was es 
machen soll? Dafür brauchst du ein 
Lastenheft  – 
eine klare Liste mit Anforderungen. 
(Agile Projekte verzeichnen ihre An-
forderungen im Product Backlog.)

Problem bei Gesetzen: Es gibt meist 
kein Lastenheft. Niemand schreibt 
vorher auf: „Dieses Gesetz soll folgen-
de drei Dinge erreichen." Stattdessen 
wird irgendwas formuliert, abgenickt 
und rausgehauen.
Wie willst du testen, ob ein Gesetz 
funktioniert, wenn du gar nicht weißt, 
was es erreichen soll?
Teststufe 3? Nicht bestanden.

TESTSTUFE 4: KANN DER NUTZER 
DAMIT UMGEHEN?

Die Königsdisziplin. Du gibst dein 
Produkt einem unbefangenen An-
wender  – jemandem, der nichts mit 
der Entwicklung zu tun hatte – und 
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WENN GESETZE PRODUKTE 
WÄREN, STÜNDEN SIE STÄNDIG 
AUF DER RÜCKRUFLISTE.

SYSTEMATISCHES TESTEN, 
KONSISTENZ UND NUTZERFREUND-
LICHKEIT TRENNEN DEN 
UNTERNEHMER-GOTT VOM 
BEAMTENGEIST.

VOSTAHEISI TEIL 3 – REVERSE MANAGEMENT  /           Dr. Stephan Meyer 



QUANTUM-MAGAZIN.COM /          109 108/        QUANTUM-MAGAZIN.COM

schaust, ob er klarkommt.
In der IT: „Hier, löse dieses Problem mit 
der Software." Gelingt's ihm? Fühlt er 
sich überfordert? Findet er die richtigen 
Knöpfe?
Bei Gesetzen? Ein Trauerspiel.
Die meisten Bürger haben keine Ahnung, 
was ein neues Gesetz für sie konkret 
bedeutet. Sie wollen gesetzestreu sein, 
wissen aber nicht wie. Selbst Juristen 
zucken die Schultern: „Müssen wir ab-
warten, wie die Gerichte das auslegen. 
Präzedenzfälle - tööröö! In zehn Jahren 
wissen wir mehr."
Zehn Jahre!
Teststufe 4? Katastrophal durchgefallen.

VOSTAHEISI: DIE LÖSUNG FÜR UNTER-
NEHMER-GÖTTER

Jetzt kommt die gute Nachricht: Du bist 
nicht der Staat. Du kannst es besser. Du 
musst es besser machen.
Als Unternehmer-Gott hast du ein glas-
klares Interesse an Qualität. Du willst:
•	 Glückliche Kunden
•	 Begeisterte Nutzer
•	 Weiterempfehlungen
•	 Wiederkäufe
•	 Einen guten Ruf 

Der Staat? Dem ist das alles egal. Der 
Staat hat keine Konkurrenz. Niemand 
kann zum „Staat 2.0" wechseln, wenn 

ihm die Gesetze nicht passen.
Du schon. Deine Kunden können jeder-
zeit zur Konkurrenz gehen.
Deshalb: Mach das Gegenteil vom Staat.

SO WIRST DU ZUM 
UNTERNEHMER-GOTT

1. Teste, teste, teste
Egal ob dein Produkt physisch ist (wie 
ein Auto) oder virtuell (wie Software): 
Teste es durch alle vier Stufen.
2. Widerspruchsfreiheit zu sich selbst
Ist dein Produkt logisch? Ergibt es Sinn? 
Widerspricht es sich?
Beispiel: Verkaufst du ein „umwelt-
freundliches" Produkt, das in Verpa-
ckungsmüll gewickelt um die halbe Welt 
geschifft wird? Widerspruch.
3. Widerspruchsfreiheit zur Umgebung
Passt dein neues Produkt zu deinem 
bestehenden Sortiment? Verwirrt es 
deine Kunden? Kannibalisiert es deine 
anderen Angebote?
4. Erfüllt es die Anforderungen?
Schreib ein Lastenheft. Was soll dein 
Produkt können? Welche Probleme löst 
es? Dann teste, ob es das wirklich tut.
5. Kann der Kunde damit umgehen?
Gib dein Produkt jemandem in die 
Hand, der noch nie davon gehört hat. 
Kommt er klar? Oder ist er nach fünf 
Minuten frustriert?
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Wenn dein Produkt nicht selbsterklärend 
ist, versagst du.

DER STAAT ALS ANTI-LEHRMEISTER

Der Staat zeigt dir, wie's nicht geht:
•	 Keine Tests
•	 Keine Qualitätskontrolle
•	 Widersprüche en masse
•	 Nutzer sind verwirrt
•	 Niemand weiß, was zu tun ist
Als Unternehmer das Gegenteil machen:
•	 Systematisches Testen
•	 Professionelles Qualitätsmanagement
•	 Logische Konsistenz
•	 Nutzer sind begeistert
•	 Alles ist klar und eindeutig

QUALITÄT IST KEIN LUXUS

Qualität ist nicht „nice to have". Qualität 
ist der einzige Grund, warum Kunden bei 
dir kaufen und nicht bei der Konkurrenz.
Der Staat kann sich Schlamperei leisten. 
Du nicht. Der Staat kann Gesetze raus-
hauen, die niemand versteht. Du nicht.
Der Staat kann sich widersprechen, ohne 
Konsequenzen zu fürchten. Du nicht.
Deshalb: VOSTAHEISI.
Schau dir an, was der Staat macht. Und 
dann mach genau das Gegenteil.
Deine Kunden werden es dir danken.
Dein Umsatz wird es dir danken.
Deine Nerven werden es dir danken.

DIE LEKTION 

Der Staat ist eine qualitätsfreie Zone. 
Gesetze werden nicht getestet. Niemand 
überprüft, ob sie funktionieren. Nie-
mand fragt die Nutzer, ob sie damit klar-
kommen. Du als Unternehmer kannst 
dir das nicht leisten.
Also:
•	 Teste alles (egal ob Auto, Software, 

Dienstleistung oder Produkt)
•	 Stelle Widerspruchsfreiheit sicher 

(zu sich selbst und zur Umgebung)
•	 Definiere klare Anforderungen 

(Lastenheft oder Backlog!)
•	 Teste mit echten Nutzern  

(nicht mit Entwicklern!)
Mach das, und du wirst ein Unterneh-
mer-Gott. Mach's nicht, und du wirst... 
naja, der Staat. Und wer will das schon?
Bis zur nächsten Folge VOSTAHEISI!

ZUM AUTOR 

DR. STEPHAN MEYER alias «Doctor Change». 
Er behandelt Transformationsängste, 
Wandelschmerzen und akute Innova-
tionsstarre. 

office@stephanmeyer.com 
https://stephanmeyer.com
https://jo.my/redner

WENN NIEMAND MEHR 
DURCHBLICKT, IST DAS GESETZ
REIF FÜR DIE FREIGABE.

UNTERNEHMER MÜSSEN LIEFERN, 
POLITIKER NUR VERSPRECHEN.


